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eilnge ;n Nr . 24 der K »rlsricher Zeitung .
Sonntag , LS . Januar 18V1 .

Wochrn -Vundschau .
Gerne Majestät der Kaiser hielt am Samstag im

Zonzertssale des königlichen Schlosses zu Berlin ein
Kapitel der Schwarzen Adler -Ordens ab , nachdem die

Investitur der zuletzt ernannten Ritter vorangegangen
war . Am Tage daraus wurde die Feier des Srönungs -
und Ordensfestes in der herkömmlichen Weise begangen .
Am Dienstag früh traf der Kaiser in Hannover ein , von
wo aus Allerhöchstderselbe sich am andern Tage nach
Springe zur Jagd begab . Borgestern früh besuchte der
Monarch Cuxhaven , um die dortigen Hafenanlagen und
den zur Abfahrt bereit liegenden Dampfer , der den
Namen Ihrer Majestät der Kaiserin trägt , zu besichtigen ,
worauf rm Laufe der späteren Vormittagsstunden die
Rückreise «ach Berlin erfolgte .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die

Großherzogin empfingen am Mittwoch den englischen
Geschäftsträger Nassau Jocelyn , welcher sich vor dem
Antritt eines längeren Urlaubs von den Höchsten Herr¬
schaften verabschiedete . Infolge seines leider noch an¬
dauernden katarrhalischen Erkältungszustandes hat der

Großherzog Höchstseine Absicht, zum Geburtstage Seiner
Majestät des Kaisers nach Berlin zu reisen , aufgeben
müssen ; denn wenn auch in dem Befinden des erlauchten
Fürsten eine wesentliche Besserung eingetreten ist, so be¬
steht doch die Nothwcndigkeit der Schonung noch fort .
— Zum Besuche Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prin¬
zessin Wilhelm sind am Freitag der Erbprinz und die

Elbprinzessiu von Anhalt in Karlsruhe eingetroffen . Seine
Großherzogliche Hoheit der Prinz Wilhelm und Prinz
Max haben sich nach St . Petersburg begeben , um dem

Leichenbegängniß des Herzogs von Leuchtenberg beizu¬
wohnen .

Der Reichstag erörterte am Montag den Antrag der

sozialistischen Fraktion , daß die Nürnbergische Staats¬
anwaltschaft zur Aufhebung der Untersuchungsmaßregeln
angewiesen werde , welche sie unter angeblicher Nicht¬
beachtung verfassungsmäßiger Bestimmungen gegen den
Abgeordneten Grillenberger eingeleitet hat . Es handelt
sich dabei um die Frage , ob der im Art . 31 der Reichs¬
verfassung ausgesprochene Schutz eines Abgeordneten sich
auch auf die Dauer der Vertagung des Reichstags er¬
streckt . Die sozialdemokratische Fraktion bejaht diese
Frage ohne weiteres und erblickte deßhalb in dem Vor¬
gehen der Nürnberger Staatsanwaltschaft eine Außer¬
achtlassung der Verfassungsvorschriften , während der

bayerische Bundesbevollmächtigte Graf Lerchenfeld den

gegentheiligen Standpunkt vertrat . Der Staatssekretär
v . Boetticher wies darauf hin , daß der Reichstag eine
Resolution fassen könnte , über die sich sodann der Bundes¬
rath äußern werde , daß er aber zu einer Auslegung einer

zweifelhaften Berfassungsbestimmung allein nicht zuständig
sei . Der Reichstag nahm schließlich einen Antrag des
Frhrn . v . Unruhe - Bomst an , der die Einstellung des
Untersuchungsverfahrens gegen den angeklagten Abgeord¬
neten bewirken soll , während der sozialdemokratische An¬
trag an die Geschäftsordnungskommission verwiesen wurde .
Nach Erledigung dieses Gegenstandes ging der Reichstag
zur zweiten Lesung des Etats über , die ihn auch in den

Sitzungen am Dienstag . Donnerstag und Freitag be¬

schäftigten . Auch die Kommissionen des Reichstags haben
in dieser Woche fleißig gearbeitet .

Das preußische Herrenhaus hat seinen ersten
Vicepräsidenten , Hans v . Rochow - Plessow , am Sonntag
durch den Tod verloren . In der Herrenhaussitzung vom
Dienstag widmete der Präsident , Herzog von Ratibor ,
dem Verstorbenen , der dem Herrenhaus seit der Be¬

gründung desselben angehört hatte , einen ehrenvollen
Nachruf . In die Tagesordnung eintretend , beschäftigte
das Herrenhaus sich in dieser Sitzung mit dem Anträge
des Grafen Frankenberg wegen Bildung einer Behörde
für die Interessen der Wasserwirthschaft . Der Antrag
wurde einer Kommission überwiesen . In der Schluß -

berathung über den Gesetzentwurf betreffend Abänderungen
der Kirchengemeinde - und Synodalordnung für die Pro¬
vinzen Preußen , Brandenburg , Pommern , Posen , Schle¬
sien und Sachsen wurde der Gesetzentwurf gemäß dem

Kommissionsantrage angenommen . Das Herrenhaus hielt
am Donnerstag wiederum eine Sitzung ab , in welcher
auf Grund von Anträgen der Kommission für kommunale

Angelegenheiten über mehrere Gesetzentwürfe , die Hunde¬
steuer , die Ausdehnung des Pensionsgesetzes vom 27 . März
1872 und die Wahl der Stadtverordneten betreffend , be¬

ruhen wurde .
Im preußischen Abgeordnetenhause gelangte am

Mittwoch der Antrag Richter zur Verhandlung , die
Stempelgebühr von Fideikommissen betreffend . Der An¬

tragsteller ging in der Begründung seines Antrages von
den Mittheilungen der Blätter aus , nach denen der frühere
preußische Landwirthschastsminister Freiherr v . Lucius
bei der Errichtung zweier Familienfideikommisse von der

gesetzmäßigen Stempelsteuer befreit worden ist. Finanz¬
minister Miguel wahrte das Recht der Krone und hob in

Bezug auf den vom Antragsteller besonders angeführten
Fall hervor , daß die Fideikommißbildung im Zusammen¬
hang mit der Erhebung des Ministers in den Freiherren¬
stand gestanden habe , die nach dem Wunsche des Kaisers
Friedrich stempel - und gebührenfrei erfolgt sei . Uebri -

gens hat Freiherr von Lucius den Betrag der ihm er¬

lassenen Stempelsteuer Seiner Majestät dem Kaiser zu
einem gemeinnützigen Zwecke zur Verfügung gestellt . Des
weiteren beschäftigte das Abgeordnetenhaus sich in dieser
Woche mit der zweiten Lesung des Etats .

In Wien fand anp Dienstag Nachmittag die Bei¬

setzung der Erzherzogin Maria Antonia Immaculata in
der Kapuzinergruft im Beisein Seiner Majestät des

Kaisers , sämmtlicher zur Zeit kin Wien anwesenden Erz¬
herzoge und Erzherzoginnen und vieler Staatswürden¬
träger statt . Die Mutter der Verstorbenen , die Erzher¬
zogin Maria Immaculata , wohnte der Leichenfeier nicht
bei ; dieselbe war bei ihren an den Masern erkrankten
Kindern in Arco geblieben . — Der türkische Botschafter
in Wien , Sadulla Pascha , ist an einer Gasvergiftung ge¬
storben ; ob durch Selbstmord infolge von Melancholie
oder infolge eines Unfalles , indem er. das Gas als Schlaf¬
mittel benutzte und durch die zu reichliche Einathmung
betäubt wurde , ist noch nicht völlig aufgeklärt . Die Leiche
soll nach Konstantinopel übergeführt werden , bis jetzt war
diese Absicht aber wegen der Verkehrsstörungen auf den
von Schneeverwehungen heimgesuchten Eisenbahnlinien
noch nicht ausführbar . — Im böhmischen Landtag
war am Samstag die zweite Lesung der Vorlage über
den Landcskulturrath zu Ende geführt worden und am
Montag folgte die dritte Lesung . In dritter Lesung wurde
die Vorlage mit 153 gegen 53 Stimmen angenommen .
13 Altczechen hatten sich vor der Abstimmung entfernt ,
39 Mitglieder dieser Partei gaben die Erklärung ab , daß
sie im Interesse des Friedens für die Landeskulturraths¬
vorlage stimmen ; da jedoch die FrUdensstimmung und
die Situation durch den Februarerlaß des Justizministers
und durch die Haltung der Deutschen gegenüber der Aus¬
stellung und der Volkszählung geändert sei , müßten die
Altczechen die Forderung erheben , daß die übrigen Aus¬
gleichsgesetze nur gleichzeitig mit der Wahlreform in Wirk¬
samkeit treten . Aus dem Ergebniß der Schlusabstimmung
folgt indessen , daß selbst unter dem altczechischen Vorbe¬
halte die für die übrigen Ausgleichsvorlagen erforderte
qualifizirte Majorität nicht würde erlangt werden können .
Der deutsch-liberale Parteiführer Plener nahm am Mitt¬
woch bei der Generaldebatte über das Landesbudget Ver¬
anlassung , das Vorgehen der Altczechen scharf zu kriti -
siren , indem er dasselbe als einen Wortbruch bezeichnete
und erklärte , das Ausgleichswerk sei nicht durch die An¬
griffe der Jungczechen , sondern durch den Abfall der
Altczechen der Zerstörung anheim gegeben worden .

Die belgische Königsfamilie ist durch den Tod des
Prinzen Balduin , des ältesten Sohnes des Grafen und
der Gräfin von Flandern , in Trauer versetzt worden .
Der erst im 22 . Lebensjahre stehende Prinz erlag in der
Nacht zum Freitag einer Lungenkongestion . — Am
Dienstag begann in Brüssel die parlamentarische Session .
Dieselbe kündigte sich stürmisch an . Die neue Tagung
soll eine Entscheidung über die seit Monaten mit wachsen¬
der Leidenschaftlichkeit erörterte Frage der Verfassungs¬
revision und des allgemeinen Stimmrechts bringen , und
damit die Volksvertretung nicht im Unklaren gelassen
werde über den Ernst der Forderung , war von den An¬
hängern des allgemeinen Stimmrechts der Plan gefaßt
worden , vor Beginn der ersten Kammersitzung eine
Demonstration zu veranstalten . Die Regierung war nicht
ohne Besorgniß , daß diese Kundgebung zu ernstlichen
Ruhestörungen Veranlassung geben könnte , und hatte um¬
fassende militärische Vorkehrungen getroffen . Indessen ist
die Kundgebung ohne jede Ruhestörung verlaufen . Die
Führer derselben übergaben , da der Kammerpräsident es
abgelehnt hatte , sie zu empfangen , die Petition um das
allgemeine Stimmrecht auf dem Rathhause dem Bürger¬
meister und Abgeordneten Bulß .

Der französische Journalist La Bruyöre war wegen
der Begünstigung der Flucht Padlewski ' s in erster In¬
stanz zu dreizehn Monaten Gefängniß verurtheilt , vom
Appellationshof jedoch freigesprochen worden , da die
Identität derjenigen Person , welcher La Bruyöre bei der
Flucht behilflich war , mit Padlewski nicht erwiesen sei.
In der russischen Presse wurde dieses Urtheil scharf
kritisirt ; außerdem schuf dasselbe aber auch die bedenk¬
liche Lage , daß der Hauptangeklagte seine Freiheit wieder
erlangte , während die in derselben Angelegenheit Mitan¬
geklagten beiden Personen , da sie nicht appellirt hatten ,
im Gefängnisse blieben . Die französische Jurisprudenz
hat sich nun aus der Sackgasse , in welche sie durch die
Freisprechung La Bruyere 's bei fortdauernder Strafhaft
seiner Mitschuldigen gerathen war , auf sehr einfache
Weise herausgefunden , indem der Justizminister Fallieres
dem Präsidenten der Republik ein Begnadigungsdekret
zu Gunsten der Frau Duc Quercy überreichte und Herr
Carnot dieses Unterzeichnete; Auf ähnliche Weise dürfte
Grögoire davonkommen . Die Pariser Blätter erörterten
in dieser Woche besonders lebhaft die Kammerverhand¬
lung vom letzten Montag über die Kündigung der Han¬
delsverträge . Die französische Regierung möchte die Ver¬
träge mit angehängten Tarifen kündigen , dagegen die¬
jenigen , welche bloß auf der Klausel der meistbegünstigten
Nation beruhest, fortdauern lassen , indem sie glaubt , da¬
mit dem Lande alle Vortheile erhalten zu können . Im
Parlament aber macht sich eine kleine Strömung geltend ,
die auf Kündigung aller Verträge hindrängt . Der Ab¬
geordnete Bourgeois warf sich zum Wortführer derselben
auf und stellte ein Auskunftsbegehren , dessen Begrün¬

dung er mit den Worten einleitete , das Volk wolle von
der Klausel der meistbegünstigten Nation nichts mehr
wissen . Der Minister des Auswärtigen , Ribot , erwiderte ,
die Regierung wolle dem Lande die volle Freiheit in
Zollsachen wiedergeben ; auch bei den Verträgen , welche
der Kündigung verfallen , werde Frankreich versuchen ,
einige Bestimmungen , z . B . die auf die Handlungsreisen ,
den und den Transit bezüglichen, zu erhalten . Schließ¬
lich wurde der Antrag Bourgeois mit 471 gegen 64
Stimmen abgelehnt und darauf ein von anderer Seite
beantragtes Vertrauensvotum an die Regierung mit 458
gegen 11 Stimmen angenommen . Damit hat die Kammer -

schön jetzt für das von der Regierung in Aussicht ge¬
nommene Vorgehen Stellung genommen .

Am Donnerstag nahm das englische Parlament seine
Sitzungen wieder auf . Von mehreren Seiten war die
Erwartung ausgesprochen worden , daß schon die ersten
Sitzungen zu lebhafteren Erörterungen , insbesondere über
die irische Frage , führen würden , und das Auftreten
Parnells bestätigte diese Erwartung . Gleich in der ersten
Sitzung kündigte Parnell an . daß er am Tage darauf
die Regierung wegen des irischen Zwangsgesetzes inter -
pelliren werde . Parnell hat somit die parlamentarische
Aktion gegen die Regierung sofort nach dem Wieder¬
beginn der Unterhausverhandlungen wieder ausgenommen
und dieses Vorgehen sieht nicht darnach aus , daß er zu
Gunsten einer Versöhnung der beiden irischen Partei¬
gruppen von der Führerschaft seiner Anhänger zurück¬
treten werde .

In der am Dienstag wieder eröffnten italienischen
Kammer kam sofort die Rede auf eine von dem irre -
dentistischen Abgeordneten Barzilai eingebrachte Inter¬
pellation über Verhaftungen , die in Triest von der öster¬
reichischen Regierung vorgenommen waren . Namentlich
handelte es sich um eine schriftstellerische Dame , mit
Namen Massai . Aus Triest vom 20 . lag jedoch bereits
die Nachricht vor , daß infolge kaiserlicher Entschließung
das Landesgericht die Untersuchung gegen die des Hoch¬
verrates beschuldigte italienische Schriftstellerin Massai
eingestellt und diese enthaftet habe. Auch Barzilai hatte
von dieser Thatsache Meldung erhalten und zog deßhalb
seine Interpellation zurück, behauptete indessen . Oester¬
reich habe das Territorialitätsrecht verletzt. Demgegenüber
bemerkte der Ministerpräsident Crispi , was Oesterreich
gethan , habe nicht unterbleiben können. Es handle sich
um eine heikle Frage ; die Schuldigen seien aber in erster
Linie diejenigen , welche vom italienischen Gebiet aus die
Frage provozirt hätten . Ob Herr Barzilai diese letzte
Bemerkung des Ministerpräsidenten auf sich beziehen
wollte , blieb ihm überlassen .

Aus den Bereinigten Staaten von Nordamerika
kam in dieser Woche die Kunde , daß der Jnvianerkrieg
in der Hauptsache beendigt sei . Das starke Aufgebot
der Regierungstruppen mußte die Indianer davon über¬
zeugen , daß der Kampf zwischen ihnen und der Regierung
mit ungleichen Kräften geführt werde, und sie boten dem
General Miles ihre Unterwerfung an . Um einem Wieder¬
ausbruch der Feindseligkeiten vorzubeugen , ist jedoch die
Entwaffnung der Indianer erforderlich und diese geht
bei dem mißtrauischen Wesen der Indianer nur langsam
vorwärts . — In Brasilien ist ein Kabinetswechsel ein¬
getreten . Zu demselben gaben in erster Linie Meinungs¬
verschiedenheiten zwischen den Ministern und dem Präsi¬
denten Fonsera , dann aber auch die Beschlüsse des Kon¬
gresses Anlaß , der zwar den ihm unterbreiteten Ver¬
fassungsentwurf in erster Lesung angenommen , gleichzeitig
aber gewisse Amtshandlungen des Kabinets mit einem
Tadel belegte . Das neue Kabinet ist bereits gebildet . —
In Chile gewinnt die aufständische Bewegung an Aus¬
dehnung und während man es anfangs für wahrscheinlich
hielt , daß der Präsident Balmaceda dieser Bewegung
Herr werden würde , hat sich diese Wahrscheinlichkeit in
der laufenden Woche erheblich verringert . Ein kriegerisches
Zusammentreffen zwischen den Aufständischen und den
der Regierung treu gebliebenen Truppen wird für die
nächsten Tage erwartet .

Handel und Verkehr .
Mannheim , 23 . Jan . Weizen per März 20 30 . per Mai

20 .65 . Roggen per März 17 .80, per Mai 17.45 . Hafer per März
15-35 , per Mai 15.60. Mais per März 13.50 , per Mai 13 .25 .

Bremen » 23. Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loeo 6 .65. Fest . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 32 V- , Armour 31 Vr-

KSln » 23 . Jan . Weizen per März 19 .85 , per Mai 20 .— .
Roggen per März 17 .65 , per Mai 17 .40 . Rüböl per 50 Kg
per Mai 59 .80 , per Oktober 59 .50 -

Antwerpen » 23 . Jan . Petroleum - Markt . Schlußberichk .
Raffinirtes , Tvpe weiß . disponibel 19 '

. , , per Januar 19 ,
per Februar 17 '/« , Per März I 6 /4. Fest . Amerikan. Schweine¬
schmalz, nicht verzollt, dispon . , 78 ' j Frcs .

Paris » 23 . Jan . Rüböl per Jan . 64 .75 , per Febr . 64 . 75 ,
per März -Juni 66 .50 , per Mai -August 67 .— . Still . — SvirituS
per Januar 36 .75 , per September - Dezember 39 .25 . Beh . —

Zucker , weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Januar 35 .80 ,
per Mai -August 37 .25 . Fest . — Mehl , 8 Marques » per Jan .
59 .50 , per Februar 59 .60, per März -Juni 59 .60, per Mai Äug .
59 .25 . Matt . — Weizen Per Januar 26 40, per Februar 26 .40 ,
per März -Juni 26 .75 , per Mai - August 26 .60 . Träge . — Roggen
per Januar 17. - , per Febr . 17 . 10, per März -Juni 17 .50 , per
Mai - August 17 25 . Still . - Talg 61 . - . Wetter : Bedeckt .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Fra « kf« rter Surfe vom 23 . Januar 1891.
StaatSpapiere .

Bad« 4 Obligat. fl. 101.90
. 4 . M . 104 .-
, 4 ObU V. 1886 M . 108 .60

Bahn» 4 Obligat. M . 106 .10
Deutsch!. 4 ReichSaul

. »V, .
Preußen 4 Cousol»

, S' /, » ;>" -
« tbg. 4'/,Obl . ». 187SM.

. 4Obl . v . ^ /80M .
Oesterreich4 Goldreute fl.

. 4V» Silbrrr . fl.

. 4V. Papirrr. fl. -
» bPapierr. v. 1881 91 .40

llsgar » 4 Goldreute fl. 92 60
Julien 5 Rente Kr. 92 70
Rumänien 5 Am.-R . Fr. 100 —
dto. 4 Lmß . Aul. v . 1889 —
Rußland 6 Soldaul . R . 107 lO

. bll Orientaul. PR . 76.30

. SM . PR . 77 .70

. Tons. d. 1880 R . —.—

r»i -l — » « » L »0 r » ak » ml, — I >M. ,

M . 106.70
M . 98.50

10590
98.59

M .
M .

10350
86.60
81.10
80L0

Port - 4V, Aul. v. 1888 M . 87.—
„ 3 Ausland. 8str. 57 .40

Serbien 5 Goldreote Lstr . 89.50
Schweden 4 Oblig M . 10190
Spa » . 4 AuSlSud . P . 75 90
Berner SV, Obligat. Fr. 98 60
Egypten4 Ünif. Odl. Lstr . 97 80

. SV, Privil . Lstr . 94.-
Argent . SJnn . Goldanl. P . 71.30

Bank-Elktien .
4V. Deutsche R .-Bank M . 140 30
4 Badische Bank Thlr. 114,60
5 BaSlrr Bankverein Fr. 166 50
4 Berlin. HandelSgA . M . 157 .50
4Darmstädter Bank fl. —. —
4 Deutsche Bank M . 15910
4 Deutsche VereinSb . M . 109.60
4 Deutsche Uuionbank M . 78 80
4 Disk.-Komm .-A. Thlr- SIS 10
b Oest . Kredit ö . fl. 273
4 Rhein. Kreditbank Thlr. 121 SO
4 D . Effektenb. 59«/« Thlr. 125 50
4D . Hyv.-Bk. bOV, Thlr. 194.—

« ise»batz».« kti» .
4Meckl- Frdr .-Franz M . —
4'/. PfälzMax -Bahu fl. 145.40
4 PfLlz . Nordbahn fl. 116 .70
4 Gotthardbabn Fr . 157 —
5 Böhm . Westbahn fl. 300
5 Gal . Karl -8ud« .»B . fl . 187V,
5Orst .-Ung. St .-B . Fr . 218V,
5Oest . Südbahn (8mb . ) fl- 114V,
S Orst. Rordwest fl. 190V,
5 . , Iüt . 8 . fl. 201

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth fleuerfrri M . 10149
5 Mähr . Grenzbahn fl. 80 60
5 Oest. Rordwest v. 74 M . 107 .70
5 „ „ lüe.
5 „ „ lüe. 6 .
3 Raab -Oed -Ebenf.
4 Rudolf fl.
4 . Salrkgut . stfr. M .
4 Vorarlberger fl.
3 Jtal . gar . E . -B . kl. Fr .

4 Gotthard IV. S .
4 Schweizer Central !
4 dto. Nordost 85-87
5 Südbahn steuerfrei
4 dto.
3 dto.
bOek .-U.St .-B . 73-74

>3 dto. l - VIll . Em.
3 Livor». 6 . 0 . u . l>/2
b ToScan. Central
5Wekflc .E .'B . 80stfr.
6 South . Pacif . Tal . 1

Pfandbriefe.
4 Pr .B .-^ -A . VH-IXTHlr . 100 30
4 Preuß. Tentr -Bod -Kred

94.40 G . 85 a 100 Tblr. 101 70
93 30 !4 Rh. Hyp . S . 43-46 M . 100.10
71.- SV, dto. M . 92 80
85 201 Verzinsliche Loose.

100 .59 !sV, Preuß. Präm . Thlr-
84.90 !4 Badische Präm. Thir- 140 10
57 .50 4 Bayrische Präm . Thlr. 141 . -

5 Gotthard IV . S . Fr . 102.49 j4 Mein . Pr .-Pfb. Thlr. 130 .80

102. 1013 Oldenburger
102 .4014 Oesterr. v . 1854
102 . - j4 . v . 1860 fl. 127 SO
105104 Stuhlw .Raab-Gr -Thlr. 105 .20
99.20
68.—

107 . -
84.80
64 .30

r 192 . 10
104 . -
109 80

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

AnSbach-Guuzenh . fl . 37
Augsburger fl. 28 59

Thlr. 123L0IS0 Franken-Stück 1611
fl . 121.90 Engl - Sovereigns 00.23

Obligationen und Jndnstrtr-
Aktte«.

Thlr. 108 .
Fr. 29 .60

Thlr. 329.81
Fr. 10 19.60

fl. 27.80
fl. 324 -

Braunschweiger
Freiburger
Kurhesffsche
Mailänder
Meininger
Oesterrncher v 1864 .
dto . Kremt v. 1858 fl. ——
Schwedischr Thlr. 83 —
Ungar . Staat» fl. 255 59

Wechsel «nd Sorten.
Amsterdam fl. 100 168 .85
London Lstr - 1
Paris Fr. 100

3V, Freiburg v - 1888 M . SS.—
3 Karlsruhe v. 1886 M - 88 50
Ettlinger Spinnerei ^ 135.80
KarlSruh . Maschiumf.M . 146. - -
Bad. Zuckers - Wagh. fl. 85. —
3 Deutsch Phönix 20V, E . 21250
4 Rheinische Hypotheke» -

Bank 60V« T ' lr-
Westeregeln-Alkali-W-

125 —
153 50
111 .80

Wien
Dollar» in Gold

5 Dortmund. Union M -
5 Alpine Montan äugest- —
4V- dto. M . 99.50
4 Rom i. G - S . 1 Lire — —
4 dto- Ser . ll -Vl Lire 84.80

StandeStzerrt . Anlehe » .
20 .33 4 Vsenb -Büdinge» fl. 101 .—
80.55i3V,Menb .-Birstein87M .

fl. 100 177 80 ReichSbank-DiScont 4 V«
4.l6jFrankfurter Bauk-DiSccnt 4 V,

Mittlere Marktpreise der Woche vom 11 . bis 18 . Januar 1891 . (MUgethrilt vom Statistisch« Bureau.)

L L
Orte . S >s >

100 Kilogramm

Konstanz
Ueberlingen !l

teßkirch
Stockach . .
Radolfzell.
Mngen .
Billingcn .
Boundorf .
MWHeim.
Freiburg .
Löffingrn .
Endingen .
Etteuheim
Lchr . . . - i--
Offenburg -20. 45
Rastatt . . D0. 90
Durlach, . tj-
Mannheim sSI. —
MoSbach
Wercheim
Basel . .

50
119. 76

21. 16

120. 50
20. 81

22. -

Ortr . §

t <X> « ilo .
-ramm .

L -s - A L

Rindfleisch

T L

HammelfleischSchweinefleisch

L §
Brennöl

§
er

8 Z
8
L»
§

» R
L
W

R
-s -
Q

L
rrsr

s«sr

«sSS Z
W
s

Erdöl SV
« -Z
LZ

t-i
so

Liter . 1 Kilogramm . »»r». 1 Liter . 4 Ster .

Xi s ! s 4 4 S 4 S A Is 4

21. — 16 - 15 — 14 - Konstanz . . 570570 120 44 36 31 u. 23 144 132 128 150 150 144 210 90 38 85 44.— 34 .— M ) 340 320
19. 62 16 . 12 15. 25 1431 Ueberlingen . 360 — 140 40 23 32 u . 28 136 128 116 128 — 123 196 80 28 100 44.— 28 .— I — 32» 300
—. — — - —. - — —Billinge» . . — 360 100 . 44 40 32 u . 30 140 135 133 140 — 140 164 75 2t 85 32 .92 25.12 —: — !230
18 . 9« — - — — 13 . 62 WaldShut . . — 4« 34 26 u. 23 128 128 100 128 120 128 190 ! 80 25 40 38.— 26 .— — 280
19. 47 15. 97 — — 13. 82 Lörrach . . . — - ! 85 ! 40 28 27 « . 22, 110 130 100 140 140 130 190 100 24 90 44 — 28.— — — 280
19- 55 16. 27 15 . 57 13. 54 Müllheim . . — 70 50 32 30 u . 25 132 132 — 120 132 132 130 90 25 80 44 .— 22.—320 230 260

— — — —- - Freiburg . . . 340 5oc^ 90 > 50 36 28 u. 26 , 148 136 — 130 120 140 190 ! 80 25 74 42 — 24 .— 330 280!290
20- 20 - — — - 15 — Ettenheim . . 4̂00500 80 : 40 28 30 u . 25 — 128 128 123 — 128 170 85 26 160 44 — 24 .— — 240
20. 64 - - — — — - Labr . - _ j — ; 40 36 25 u . 22 144 132132 140 140 140 200 85 25 88 40.— 18.— 260 280

16 . - 16 - 15 — Offenburg . . 360 420 110 ! 42 29 30 u , 25> 140 130 120 130 140 140 170 100 24 SO39 — 32 — 2̂80 260
280

350
— — 16. 65 15. 23 16. 40 Bade» . . . . ^60 500 80 ! 58 40 31« U. 23 . 150 138 100 135 150 140 200 100 25 90 40.— 30— !320 230
20 - 02 — — - — Rastatt . . . 450 510 75 ! 44 28 27 u . 20 148 136 112 142 140 140 160 35 24 75 44 — 32.—230 240 — '

18. 50 16. 50 - — Karlsruhe . . >440 520 75 44 40 28 u. 24 144 136 — 136 128 144 220 90 24 SO38 .- 32 - 290 220 230
— ^ 16 . 25 15. — 15 . 75 Durlach . . . 360 500 70 > 42 32 26, u . 25« 140ISS 136 130 140 200 80 24 80 42 .— 36— 232 230 240
— _ — - — - Pforzheim . .

Bruchsal. . .
>— - > - I 40 32 27 144 128 140 140 140 200 80 24 SO— . - - '296 230 260

— —- _ _ 15. 75 480 540 75 ! 42 26 26 144 166 — 140 110 140 l90 90 24 80 44.— 36— ,290 230 280
_ «- >17. 30 17. - 15 . - Mannheim . 440 600 105 ! 40 32 29 u. 25 150 132 110 142 150 140200 70 20 75 42.— 33— 240 170^ —
- - 15 — Heidelberg . .

Mosbach . .
!— 560! 90 ! 40 32 28 u. 25 144 130 — 140 140 140 220 75 22 70 48-- 38— ,240 180

250
—

- —, 18 . 25 _ _ 16. 25 300 450 75 40 30 27 u. 24 — 132 — 132 — 132 160 80 24 80 40 .— 24— 260 240
19. 50 16. - 17- - 14 - Wertheim . . 700 48Ü 100 36 26 24 — 130 80 120 120 :120 192 80 24 80 36.- 28— 260 240 260

18 . — 13 . 20 1360
14 —
15 . -

Schaffhausen ( — ! —
Basel . . . . ;540 !ö50 92 ! 32 24 24 160 13 ) 130 160150150 201 84 >16 72 42.- 30 40 370 320 :360
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Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentlichr Zustellung« .

J .577 .2. Nr . 201 . Freiburg . Die
Ehefrau des Enrico Car 0 selli , Laura »
gcb. Himmelmann aus Elberfeld » zu
Freiburg , vertreten durch Rechtsanwalt
Fromherz, klagt gegen ihren Ehemann,
zur Zeit unbekannten Aufenthalts , we¬
gen zerrütteter Vermögenslage des Be¬
klagten auf Grund des 8 .R .S . 1443 ,
mit dem Anträge auf Vermögensab¬
sonderung, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 1- Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Freiburg auf

Dienstag den 31 . März 1891 ,
Vormittags 8 '/, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht . Dies wird zugleich zur Kennt-
niß der Gläubiger gebracht.

Freiburg » den 13. Januar 1891 .
vr . Harden ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
J .621 .1 . Nr . 928 . Freiburg . Die

Ehefrau des Bäckers Bernhard Wolf ,
Theresia , geh. Braun zu Mülhausen
i . Elsaß , vertreten durch Rechtsanwalt
Ruch in Freiburg , klagt gegen ihren
z . Zt . an unbekannten Orten abwesen¬
den Ehemann auf Grund behaupteter
schwerer Beleidigung durch bösliches
Verlassen und Mißhandlung , mit dem
Anträge , die zwischen den Parteien be¬
stehende Ehe für ausgelöst zu erklären,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
IV . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

Mittwoch den 15. April 1891 ,
Vormittags 8Vs Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 22 . Januar 1891.
Werrlein ,

Gerichtsschrciber des Gr . Landgerichts.
Aufgebote .

J .620 . 1 . Nr . 2481 . Freiburg .
Von Großh . Amtsgericht dahier wurde
unterm Heutigen verfügt :

„Auf Antrag des Franz Jos . Stöhr ,
Landwirths in Zähringen , welcher »ach
der auf Ableben seines Vaters , Josef
Stöhr von da , vom 23. April 1883
vorgenommenen Thcilung auf hiesiger
Gemarkung :

1 . ungefähr 39 Ar Wiesen im Ge¬
wann Brühl , neben Xaver Holzer
und Domänenärar ,

2 . die Hälfte von ungefähr 6 Ar
Reben in der Röthe, neben Theo¬
dor Stöhr einerseits, Andreas An-
driS, Loren» Kleck, Georg Feser,
Josef Tcescher , Max Zimber,
Rosa Thoma und Marie Thoma
anderseits,

zu Eigenthum besitzen will , ohne daß
der Erwerbstitel im Grundbuche nach-

^gewiesen werden kann , ergeht das Auf¬
gebot an diejenigen Personen , welche
in den Grund - u . Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte an der Lie¬
genschaft besitzen , solche zum Termine
vom

Samstag dem 21 . März 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

Zimmer Nr . 4 anzumeldcn , widrigen¬
falls die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Freiburg , den 21 . Januar 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Dirrler .
J .594 . Nr . 742 . Waldkirch . Das

Großh . Amtsgericht Waldkirch hat un¬
term Heutigen folgendes

Aufgebot
erlassen :

Emilie Bayer von Kollnau -Kohlen-
bach hat das Aufgebot eines Spar¬
büchleins der Sparkasse Waldkirch, aus¬
gestellt am 7. Mai 1885, Nr . 6482 ,
über ein Einlageguthaben von SO M .
beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird auf-
gefordcrt, spätestens in dem auf

Montag den 12. Oktober l . I -,
Vormittags 8V2 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Waldkirch an¬
beraumten Aufgebotstermin seine Rechte
anzumeldenund die Urkunde vorznlegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der¬
selben erfolgen würde.

Waldkirch . den 15. Januar 1891 .
Der Gerichtsschreiber Gr .Amtsgerichts :

Willi .
Konkursverfahren.

J .615 . Nr . 605 . Kehl . Das Gr .
Amtsgericht Kehl hat unterm Heutigen
beschlossen: Ucder das Vermögen des
Emil Maier , Bäckers in Stadl Kehl,
wird , da mehrere Gläubiger den An¬
trag gestellt haben und der Gemein¬
schuldner leine Zahlungen eingestellt hat,
heute am 23. Januar 1891 , Nachmit¬
tags 3 Uhr, das Konkursverfahren er¬
öffnet .

Der Kaufmann Franz Metzer in
, Stadt Kehl wird zum Konkursverwal-
j ter ernannt .
! Konkursforderungen sind bis zum
>16. Februar 1891 bei dem Gerichte
i anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung überliste
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -

! ausschusses und eintretenden Falls über
>die in § 120 der Konkursordnung be-
! zeichneten Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf
Montag den 23 . Februar 1891 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemcinschnldncrzu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der

Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Konkursvere
Walter bis zum 16. Februar 1891
Anzeige zu machen .

Kehl, den 23 . Januar 1891.
Der Gerichtsschrciber

dcS Großh . bad . Amtsgerichts :
Kopf .

J .589. Nr . 2357 . Freiburg . DaS
Konkursverfahren über das Vermögen
des Haberhändlers Emil Tr escher von
Freiburg wurde nach erfolgter Abhal¬
tung des Schlußtermins von Großh .
Amtsgerichte dahier unterm Heutigen
aufgehoben.

Freiburg , den 21 . Januar 1891 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

Dirrler .
J .614 . Nr . 1111 . Radolfzell . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Josef Matt
in Singen ist zur Prüfung einer nach¬
träglich angemeldeten Forderung Ter¬
min auf :

Freitag den 20 . Februar 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt .

Radolfzell , den 23 . Januar 1891 .
Der GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts:

Häusler .
Bekanntmachung.

J .626 . Offenburg . In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Wilhelm Kopf , Sattler in Durbach,
hat das Großh . Amtsgericht die Vor¬
nahme dcrSchlußvertheilung genehmigt.

Das Schlußverzeichniß über die bei
derselben zu berücksichtigenden Forde¬
rungen ist bei der Gerichtsschreiberci
des genannten Gerichts zur Einsicht der
Betheiligten niedergclegt.

Der verfügbare Maffenbestand beträgt
im Ganzen . 943 85 A
hieran ab die vorzüglich
zu befriedigenden Forde¬
rungen mit . 140 ^ L28A
verbleibenzur Vertheilung
auf die übrigen Massen¬
forderungen . 803 57 A

Es entfällt sonach auf das Hundert
7 Prozent .

Offenburg » den 23. Januar 1891 .
Kretz , Konkursverwalter .

TermögeuSabsonocrungeu.
J .636 . Nr . 616 . Karlsruhe . Die

Ehefrau des Lackiers und Anstreichers
Johann Weiler , Lisette , geb. Löffel
in Dnrlach , vertr . durch Rechtsanwalt
Ur. Wörter hier, klagt gegen ihren ge¬
nannten Ehemann mit dem Anträge ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab-
zusondern.

Termin zur Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Landgericht dahier,
Civilkammer H , ist bestimmt auf
Samstag den 28 . Februar 1891 ,

Vormittags 8'/, Uhr .
Dies wird hiermit zur Krnntniß -

nahme der Gläubiger bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 24 . Januar 1891 .

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Landgerichts:

Diez .

J .637 . Civ.Nr . 2464 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Bäckers Ludwig Roth
von Karlsruhe -Mühlburg . Luise , geb .
Krumm , wurde durch Urtheil Großh .
Amtsgerichts Hierselbst vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Karlsruhe , den 22 . Januar 1391 .
GerichtsschreiberciGroßh .AmtSgerichls.

W . Frank .
J .596 . Nr - 1172 . Mannheim . Die

Ehefrau des Josef Hcrrmann , Ma¬
ria , geb. Kreß in Mannheim , wurde
durch Urtheil der Civilkammer Hl des
Großh . Landgerichts Mannheim vom
30 . Dezember 1890 für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihres
Ehemanns abzusondcrn.

Dies wird zur Kenntnisnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 17 . Januar 1891 .
Gcrichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

7>r . G . Kaufmann .
J .597 . Nr . 1173 . Mannheim . Die

Ehefrau des Lorenz Flörchingcr .
Justina , geborene Philipp in Mann¬
heim , wurde durch Urtheil der Civil»
kammer Hl des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 30 . Dezbr . 1890 für-
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht -

Mannheim , den 31 . Dezember 1890 .
Gerichtsüchreiberei des Gr . Landgerichts.

! Dr . G . Kaufmann .
! J .598 . Nr . 409 . Offenburg . Die
Ehefrau des Metzgers Otto Pfeffin -

>gcr in Bühlerthal , Barbara , geborene
>Braunagel , hat durch RechtsanwaltBcch-
>lcr gegen ihren genannten Ehemann
^eine Klage auf Vermögensabsonderung
bei Großh . Landgericht dahier erhoben
und ist Termin zur Verhandlung hier¬
über vor der Civilkammer H auf

Dienstag den 3 . März 1891 , -
Vormittags 9 Uhr ,

. anberaumt , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hicmit veröffentlicht wird.

Offenburg , den 20 . Januar 1891 .
Die Gerichtsschreiberci

des Großh . bad . Landgerichts.
Seifert .

J .618 . Nr . 2482 . Freiburg . An¬
läßlich des Konkursverfahrens über das
Vermögen des Kohlenhändlers Ludwig
Friedrich Schn st er von hier wurde von
Gr . Amtsgericht Freiburg durch Ur -
theil vom Heutigen ausgesprochen:

Die Ehefrau des Kohlenhänd¬
ler- Ludwig Friedrich Schuster ,
Elisabeth, geb. Mceß dahier, wird
hiemit sür berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres
Ehemanns abzusondcrn , un¬
ter Verfüllung des letzteren in ' die
Kosten .

! Freiburg , den 21 Januar 1891 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

j Dirrler .
' Erbeimoeisung.
i J .575.2. Nr . 827 . Schwetzingen .
Die Witwe des Schreiners Michael
Haas , Maria » geborene Schlegel von

! Hockenheim , hat um Einweisung in

Besitz u. Gewähr de» Nachlasse» ihres
verstorbenen Ehemannes gebeten.

Diesem Gesuche wird Großh . Amts¬
gericht hier stattgeben, wmn nicht bin¬
nen vier Wochen Einsprache» da¬
gegen dahier erhoben werde ».

Schwetzingen , den 14 . Januar 1891.
Gerichtsschreiberei des Gr . Amtsgericht ».

Müller .
HaudelSregistertiatriige.

J .571 . Nr . 3390. Heidelberg . Zu
O .Z . 272 Band l des Firmenregister»
— Firma „Julius Ernst " in Heidel¬
berg — wurde eingetragen :

Obige Firma ist auf Konrad Job
ledig , Kaufmann in Heidelberg, über»
gegangen.

eidelberg , 20. Januar 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner.
Verm . Bekanntmachungen .
Nutz - und Brennholz-

Bersteigerung .
J .633 . 1. Nr . 230. Großh . Bezirk»,

forstei „Radolfzell " versteigertmit Zah¬
lungsfrist bis 1 . Oktober l. IS . oder
2°/g Rabatt bei Baarzahlung am

Freitag dem SV. Januar l . I .»
Mittags ' /»l Uhr ,

i« Rathhause in Gailingen :
1 . aus oem Domänenwald „Staffel "

bei Gailiugcn :
58 Eichen I .—IV . Kl . , 6 Buchen. 4

fichtene Stämme IV. Kl . und 2 stch-
tene Lattenklötze ; 1V2 Ster eich . Nutz-
Scheitholz, 2V2 m lang ; 82 Ster bu¬
chenes, 16 Ster eichenes , 4 Ster Nadel-
Scheitholz ; 22 Ster buchenes , 11 Ster
eichenes . 6 Ster gemischtes und 3 Ster
Nadel -Prügclholz ; 600 Stück buchene,
175 gemischte und 225 Nadelholzwellcn
sowie 2 Loose Schlagraum ;
2 . aus dem Domänenwald „ Spitzler "

und „Grenthalde " bei Randegg :
82 Eichen I .— lV . Kl . , 8 Buchen, 3

Linden (37—43 om Durchm . ) , 1 Rusche ,
2 fichtene Stämme IV . Kl . , 1 fichtencr
und 3 forlene Säg - u . Lattenklötze :
3 . aus dem Domänenwald „Rosen¬

eggerberg " bei Rielasingen :
11 Eichen I . — IV. Kl . , 7 Buchen, 15

Linden (25 —43em Durchm .), 9 fichtene
Stämme 1. Kl . (mit bis 8 F .M . In¬
halt), 3 fichtene u . weißtann . Stämme
IV . Klasse .

Die Domänenwaldhüter Glünkin auf
Gaishütte bei Gailingen , Riedmüller
in Randegg und Mayer in Rielasingen
zeigen das Holz vor.

J .629 . Nr . 27 . Pforzheim .

! Zur Fortführung der Vcrmessungs-
jwerke und der Lagerbücher nachfolgen-
lder Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

Bauschlott , Dienstag den 3. Fe¬
bruar , Vorm . 10 Uhr,

Bilfingen , Freitag den 30 . Ja¬
nuar , Vorm . 10 Uhr,

Eutingen , Montag den 9 . Febr . ,
Vorm . 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der feit der letzten
Fortführung eingetretenen , dom Ge¬
meinderath bekannt gewordenenVerände¬
rungen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor dem Fortführungstermiu zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt : etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund -
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbeam¬
ten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der
Fortführung in ihrem Grundeige
nngetretenen . aus dem Grundbuä
ersichtlichen Veränderungen dem
führungsbeamten in der bczeili
Tagfahrt anzumelden. Ueber oie
Form der Grundstücke eingetretene
ändernngen find die vorgeschri
Handrifse und Meßurkunden vl
Tagfahrt bei dem Gemcinderath 0
der Tagfahrt bei dem Fortführur ,
amten abzugebcn , widrigenfalls dies
auf Kosten der Betheiligten von A
wegen beschafft werden müßte» .

Pforzheim , den 19 . Januar 1891
Der Bezirksgeometer.

Ernwald .

Truck und Verlag der G - Brann ' fchen Hofbuchdruckerei .
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